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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Sven Krumbeck (PIRATEN) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Wissenschaft 

Promotionen in Schleswig-Holstein 
 

 

Vorbemerkung der Landesregierung: 

In Schleswig-Holstein besitzen die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (CAU), die 

Universität zu Lübeck (UzL), die Universität Flensburg und seit 2007 die Musikhoch-

schule Lübeck und die Muthesius Kunsthochschule das Promotionsrecht. An den 

beiden künstlerischen Hochschulen wurden bislang noch keine Promotionsverfahren 

abgeschlossen. Die Antworten beruhen überwiegend auf einer Datenabfrage bei den 

Hochschulen. 

 

1. Wie viele Promotionen wurden an welchen schleswig-holsteinischen Hochschu-

len seit 2010 bis heute abgeschlossen und wie viele neu begonnen 

Wie war jeweils der Jahresanfangsstand und Jahresendstand? 

Es wird darum gebeten, die Frage aufgeschlüsselt nach Jahren, Geschlecht der 

Promovierenden. Lehrstühlen und Fakultäten zu beantworten. 

 



Antwort: 

Den Begriff der Lehrstühle sieht das schleswig-holsteinische Hochschulgesetz nicht 

mehr vor. Lehrstühle werden daher in der Aufschlüsselung nicht ausgewiesen. Auf 

eine Ausweisung der Promotionen pro Professur wird verzichtet, da es an den 

schleswig-holsteinischen Universitäten und Kunsthochschulen mehrere Hundert Pro-

fessorinnen und Professoren gibt. Die statistischen Daten werden grundsätzlich nach 

Jahren oder Studienjahren erhoben. Eine Verlaufsstatistik, die sowohl den Jahresan-

fangsstand als auch den Jahresendstand wiedergibt, wird nicht geführt. Auf die ent-

sprechende Aufstellung wird daher verzichtet. 

Die tatsächliche Anzahl der begonnenen Promotionen kann höher ausfallen als in 

der Statistik ausgewiesen, da die Promovierenden sich nicht immer einschreiben. 

 

Universität Flensburg 

Jahr Fakultät/Sektion abgeschlossene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

begonnene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

2010  12 33,3% 33 48,4% 

2011  17 52,9% 38 50,0% 

2012  19 63,1 42 50,0% 

Gesamt  48 52,0% 113 49,5% 

 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

Jahr Fakultät  abgeschlossene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

begonnene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

2010 Theologische  1 00,0% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

 Rechtswissenschaftliche 59 32,2% 

 Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftliche 

20 30,0% 

 Medizinische 161 54,0% 

 Philosophische 54 66,7% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

108 50,0% 

 Agrar- und Ernährungs-

wissenschaftliche 

37 59,5% 40 67,5% 

 Technische 25 16,0% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 



Gesamt 2010  465 49,0%   

2011 Theologische 3 33,3% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

 Rechtswissenschaftliche 50 36,0% 

 Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftliche 

10 50,0% 

 Medizinische 175 62,3% 

 Philosophische 39 41,0% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

133 46,6% 

 Agrar- und Ernährungs-

wissenschaftliche 

41 58,5% 38 18 

 Technische 22 9,1% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

Gesamt 2011  473 50,1%   

2012 Theologische 0  Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

 Rechtswissenschaftliche 39 33,3% 

 Wirtschafts-/Sozial-

wissenschaftliche 

16 18,8% 

 Medizinische 184 65,8% 

 Philosophische 42 61,9% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

172 43,0% 

 Agrar-/Ernährungs-

wissenschaftliche 

41 41,5% 49 27 

 Technische 30 13,3% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

Gesamt 2012  524 49,2%   

 

Universität zu Lübeck 

Jahr Sektion abgeschlossene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

begonnene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

2010 MINT (Informatik/ Tech-

nik; Naturwissenschaften) 

34 35,3% Die erbetenen Angaben 

liegen nicht in Form 

einer statistischen Aus-

wertung vor. 

 Medizin 136 55,9% 

Gesamt 2010  170 51,8% 

2011 MINT 39 51,3% 



 Medizin 136 60,3% 

Gesamt 2011  175 58,3% 

2012 MINT 41 51,2% 

 Medizin 136 64,0% 

Gesamt 2012  177 61,0% 

Gesamt 

2010-2012 

 532 56,0% 

 

Musikhochschule Lübeck 

Jahr Fakultät/Sektion abgeschlossene 

Promotionen 

Frauen-

anteil 

begonnene 

Promotionen 

Frauen 

2010 Musiktheorie 0 0 1 0 

2011 Musikwissenschaft 0 0 2 0 

2012  0 0 0 0 

Gesamt  0 0 3 0 

 

Muthesius Kunsthochschule 

Jahr Fakultät/Sektion abgeschlossene 

Promotionen 

Frauen begonnene 

Promotionen 

Frauen 

2010  0  5 2 

2011  0  9 6 

2012  0  5 2 

Gesamt  0  19 10 

 

2. Wie viele der Promovierenden waren/sind an der jeweiligen Hochschule als 

wissenschaftliche Mitarbeiterin/wissenschaftlicher Mitarbeiter beschäftigt? 

 

Antwort: 

Universität Flensburg 

Die Anzahl der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die promovieren 

kann von den in der Tabelle aufgeführten Zahlen abweichen, da diese Information 

nicht für jede Mitarbeiterin oder jeden Mitarbeiter aufgezeichnet wird. In der Tabelle 

dargestellt sind die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die auf so-

genannten Qualifikationsstellen sitzen. Zu ihren Dienstaufgaben gehört die Vorberei-

tung einer Promotion oder einer zusätzlichen wissenschaftlichen Leistung. Es ist al-

lerdings nicht auszuschließen, dass noch weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 

einer Promotion arbeiten. 



Jahr Fakultät Anzahl wissenschaftl. Mitarbeiterinnen/ 

Mitarbeiter, die promovieren 

Frauen 

2010  24 13 

2011  38 24 

2012  43 27 

Gesamt 2010 - 2012  105 64 

 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

Jahr Fakultät Anzahl wissenschaftl. Mitarbeiterinnen/ 

Mitarbeiter, die promovieren 

Frauenanteil 

2010 Theologische 3 33,3% 

 Rechtswissen-

schaftliche 

39 33,3% 

 Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaft-

liche 

62 27,4% 

 Medizinische
1
 14 64,3% 

 Philosophische 50 50,0% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaft-

liche 

299 40,1% 

 Agrar-/Ernährungs-

wissenschaftliche 

117 66,7% 

 Technische 97 14,4% 

 andere 91 34,1% 

Gesamt 2010  772 39,9% 

2011 Theologische 5 40,0% 

 Rechtswissen-

schaftliche 

40 32,5% 

 Wirtschafts-/Sozial-

wissenschaftliche 

63 30,2% 

 Medizinische 17 53,0% 

 Philosophische  51 54,9% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaft-

liche 

294 42,9% 

                                            
1 Die Angaben der Beschäftigten mit einem Vertrag, der die Möglichkeit zur Promotion bietet, 

beinhalten für die Medizinische Fakultät ausschließlich die Daten der Vorklinischen Institute. 

 



 Agrar-/Ernährungs-

wissenschaftliche 

115 67,8% 

 Technische 102 13,7% 

 andere 72 34,7% 

Gesamt 2011  759 41,4% 

2012 Theologische 8 37,5% 

 Rechtswissen-

schaftliche 

40 47,5% 

 Wirtschafts-/Sozial-

wissenschaftliche 

61 34,4% 

 Medizinische 19 57,9% 

 Philosophische 51 52,9% 

 Mathematisch-

Naturwissenschaft-

liche 

310 45,8% 

 Agrar-/Ernährungs-

wissenschaftliche 

118 61,0% 

 Technische 121 17,4% 

 andere 82 42,7% 

Gesamt 2012  810 43,3% 

 

Die Universität zu Lübeck hat darauf hingewiesen, dass befristet beschäftigten wis-

senschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zwar in der Regel im Arbeitsvertrag 

die Möglichkeit zur Anfertigung einer Dissertation eingeräumt wird. Dies heißt aber 

trotzdem nicht unbedingt, dass der gesamte Personenkreis eine Dissertation anfertigt 

bzw. die Promotion anstrebt. Vor diesem Hintergrund hat die Universität zu Lübeck 

zu dieser Frage keine Angaben gemacht. 

 

Musikhochschule Lübeck 

Jahr Fakultät Anzahl wissenschaftl. Mitarbeiterinnen/ 

Mitarbeiter, die promovieren 

Frauen 

2010 Musiktheorie, 

Musikpädagogik, 

Musikwissenschaft 

3 1 

2011  0  

2012  0  

Gesamt 2010 - 2012  3 1 

 



An der Muthesius-Kunsthochschule waren keine Promovierenden als wissen-

schaftliche Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter beschäftigt. 

 

Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über die Promovierenden, die 

ein Stipendium erhielten? 

 

Antwort: 

Den promotionsberechtigten Hochschulen des Landes wurden 1999 für die Vergabe 

von Promotionsstipendien Landesmittel zur Verfügung gestellt. Diese wurden in die 

jährlichen Landeszuschüsse integriert. Die hiermit bedachten Hochschulen sind die 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, die Universität zu Lübeck und die Universität 

Flensburg. Die Landesverordnung über die Förderung des wissenschaftlichen und 

künstlerischen Nachwuchses regelt die Vergabe an die Antragstellerinnen und An-

tragsteller. 

Aus diesen Mitteln wurden durch die Hochschulen folgende Promotionsstipendien 

neu vergeben. Die Aufteilung nach Fakultäten und Professuren wird statistisch nicht 

erhoben. Für das Jahr 2012 liegen der Landesregierung noch keine statistischen An-

gaben vor. 

 

Hochschule Jahr Stipendien Frauenanteil 

Universität Flensburg 2010 3 33,3% 

 2011 2 50,0% 

Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 

2010 23 52,2% 

 2011 14 50,0% 

Universität zu Lübeck 2010 0  

 2011 0  

 

Die Studienstiftung des deutschen Volkes hat im Jahr 2012 neun, 2011 zwölf und 

2010 zweiundzwanzig Doktoranden in Schleswig-Holstein mit einem Promotionssti-

pendium gefördert. Weitere Promotionsstipendien von externen Stiftungen werden 

statistisch nicht erfasst. 

Darüber hinaus vergeben die Hochschulen zum Teil ebenfalls Stipendien, die sich 

mit den vorgenannten Daten überschneiden können. Hierzu liegen folgende Er-

kenntnisse vor: 



Die Universität Flensburg vergibt zurzeit pro Jahr etwa fünf Promotionsstipendien. 

Aufgrund der kurzen Frist der Anfrage können aktuell keine genaueren Angaben zu 

den fünf Stipendien gemacht werden. An der Muthesius Kunsthochschule erhielten 

keine Promovierenden ein Stipendium. 

 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

Jahr Fakultät Anzahl Stipendien Frauenanteil 

2010 Theologische 3 33,33% 

Rechtswissenschaftliche 5 40% 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 6 16,67% 

Philosophische 15 53,33% 

Mathematisch-Naturwissenschaftliche 4 75% 

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche 10 80% 

Technische 1  

Gesamt 2010  44 52,27% 

2011 Theologische 3 66,67% 

Rechtswissenschaftliche 5 40% 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 5 40% 

Medizinische 1 100% 

Philosophische 18 55,56% 

Mathematisch-Naturwissenschaftliche 7 42,86% 

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche 6 66,67% 

Gesamt 2011  45 53,33% 

2012 Theologische 1 100% 

Rechtswissenschaftliche 5 20% 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 5 40% 

Medizinische 3 66,67% 

Philosophische 20 70% 

Mathematisch-Naturwissenschaftliche 8 62,5% 

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche 5 60% 

Technische 2 50% 

Gesamt 2012  49 59,18% 

Gesamt 2010 - 2012  138 55,07% 

 

Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über die Promovierenden, die 

parallel zu der Promotion einer sonstigen Erwerbstätigkeit nachgegangen sind? 

Es wird um eine Aufschlüsselung wie in Frage 1 gebeten. 

 



Antwort: 

Die erbetenen Angaben liegen der Landesregierung nicht in Form einer statistischen 

Auswertung vor. 

 

3. Wie lange dauern die Promotionen jeweils im Durchschnitt? Es wird um eine 

Aufschlüsselung nach Geschlecht der Promovierenden, Hochschulen und Lehr-

stühlen und Fakultäten gebeten. 

 

Antwort: 

Für die im Jahr 2012 abgeschlossenen Promotionen ergeben sich folgende Durch-

schnittswerte: 

Hochschule Fakultät/Sektion Promotionsdauer 

Männer Frauen 

Universität Flensburg Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

3,93 Jahre 4,06 Jahre 

Agrar-/ 

Ernährungswissenschaftliche 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. 

Wirtschafts-/ 

Sozialwissenschaftliche 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. 

Technische 5 Jahre 4 Jahre 

Theologische 4 - 5 Jahre 4 - 5 Jahre 

Rechtswissenschaftliche 52 Monate 49,5 Monate 

Philosophische Keine validen Daten vorhanden, da dies 

erst seit kurzem erhoben wird. 

Medizinische Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. 

Universität zu 

Lübeck 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Musikhochschule 

Lübeck 

entfällt 

Muthesius Kunst-

hochschule Kiel 

entfällt 

 

4. Wie hoch ist die Abbrecherquote im Rahmen der Promotionen? 

Es wird um eine Aufschlüsselung nach Geschlecht der Promovierenden, Hoch-

schulen und Lehrstühlen und Fakultäten gebeten. 



 

Antwort: 

Hochschule Fakultät/Sektion Abbrecherquote 2012 

Männer Frauen 

Universität Flensburg Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

 

 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form 

einer statistischen Auswertung vor. 

Agrar-/ 

Ernährungswissenschaftliche 

Wirtschafts-/ 

Sozialwissenschaftliche 

Technische 0% 0% 

Theologische 2 Männer 2 Frauen 

Rechtswissenschaftliche Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form 

einer statistischen Auswertung vor. Philosophische 

Medizinische 

Universität zu 

Lübeck 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Musikhochschule 

Lübeck 

Musikpädagogik, 

Musiktheorie 

2  

Muthesius Kunst-

hochschule Kiel 

 keine Angaben 

 

5. Lassen sich im Hinblick auf Durchschnittsdauer und Abbrecherquote Rück-

schlüsse auf die antworten in Frage 2) ziehen? 

Wenn ja, wie sehen diese Rückschlüsse aus? 

 

Antwort: 

Da Abbrecherquote und Durchschnittsdauer der Promotionen nicht durchgängig er-

hoben werden, lassen sich keine Rückschlüsse ziehen. 

 

6. Wie viele der Doktorandinnen und Doktoranden schließen Ihre Doktorarbeit in 

drei Jahren ab? 

Es wird darum gebeten, die Frage aufgeschlüsselt nach Hochschulen und 

Fachbereichen sowie den kooperativen Verfahren zu beantworten. 

 



Antwort: 

Die Antwort bezieht sich auf die im Jahr 2012 erfolgreich abgeschlossenen Promoti-

onen. 

 

Hochschule Fakultät/Sektion Anzahl davon als kooperative 

Promotion mit einer Fach-

hochschule 

Universität Flensburg Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche  

35 Die erbetenen Angaben lie-

gen nicht in Form einer sta-

tistischen Auswertung vor. 

Technische 7 0 

Theologische Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. 

Rechtswissenschaftliche 7  

Philosophische Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliche 

Medizinische 

Agrar- und Ernährungswissen-

schaftliche 

Universität zu 

Lübeck 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Musikhochschule 

Lübeck 

entfällt 

Muthesius Kunst-

hochschule Kiel 

entfällt 

 

7. Wie viele der Doktorandinnen und Doktoranden benötigen für den Abschluss 

ihrer Doktorarbeit fünf oder mehr Jahre? 

Es wird darum gebeten, die Frage aufgeschlüsselt nach Universitäten und 

Fachbereichen sowie den kooperativen Verfahren zu beantworten. 

 

Antwort: 

Die Antwort bezieht sich auf die im Jahr 2012 erfolgreich abgeschlossenen Promoti-

onen. 

 



Hochschule Fakultät/Sektion Anzahl davon als kooperative 

Promotion mit einer Fach-

hochschule 

Universität Flensburg Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

27 Die erbetenen Angaben lie-

gen nicht in Form einer sta-

tistischen Auswertung vor. 

Technische 12 0 

Rechtswissenschaftliche 6 Die erbetenen Angaben lie-

gen nicht in Form einer sta-

tistischen Auswertung vor. 

Theologische Die erbetenen Angaben liegen nicht in 

Form einer statistischen Auswertung vor. Agrar- und Ernährungswissen-

schaftliche 

Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliche 

Philosophische 

Medizinische 

Universität zu 

Lübeck 

Die erbetenen Angaben liegen nicht in Form einer statistischen Auswertung 

vor. 

Musikhochschule 

Lübeck 

entfällt 

Muthesius Kunst-

hochschule Kiel 

entfällt 

 

8. Ist die Landesregierung der Auffassung, dass der Erfolg einer Promotion auch 

von der Betreuung des Doktorvaters abhängig ist? 

 

Antwort: 

Der Erfolg einer Promotion ist von mehreren Faktoren abhängig, in der Regel auch 

von der Betreuung durch die Professorin oder den Professor. 

 

9. Welchen zeitlichen Umfang nimmt die Betreuung einer Promotion nach Auffas-

sung der Landesregierung durchschnittlich ein? 

Es wird darum gebeten, als Bezugsgröße Stunden je Monat oder Jahr zu ver-

wenden, um eine Vergleichbarkeit zu erreichen. Soweit für verschiedene Lehr-

stühle oder Fachbereiche verschiedene Zeitansätze existieren, wird um eine 



entsprechende Aufschlüsselung gebeten. 

Soweit die Beantwortung dieser Anfrage innerhalb der gesetzlichen Frist nicht 

möglich oder zumutbar ist, wird auf Rückfrage hin gerne eine entsprechende 

Fristverlängerung eingeräumt. 

 

Antwort: 

Die erbetenen Angaben liegen der Landesregierung nicht in Form einer statistischen 

Auswertung vor. 


